
^U «HK. Montag am « Inni »8««

^' l82. n ft) »^ Nr. ̂ 6« Nr.
Kundmachung.

Diejenigen R i c h t e r a m t s ^ A d v o k a t u r ö '
' "d N o t a r i a t s - K a n d i d a t e n , welche ihre
faktischen Prüfungen bei diesem Oberlandesge-
Uchte im Sinne des H. '^tt Absatz d der kaiserl.
^ordtn<ng vom lt t Oktober , «5^ , R, G. V .Nr .
"^ , theiliveise in slovenischer Sprache abzulc-

^n wünschen, haben ihr dicßfalliges Verlangen
"̂°n in daS Gesuch, mit welchem sie um Zu-

assung z^r Prüfung bitten, ausdrücklich auf-
° Lehmen.

^orn k. k. ObcrlandcsgcrichtS-Präsidium.
_ ^ r a z am 2'^. M a i »862^

6' «87. (3) Nr. 2 7 l Pr

Konkurs - Ausschreibung
Dlnch die Beförderung des Johann Sa-

6^'z zum ?lmtsdiener ist bei diesem Landesgc-
nchte cine Diencrsgehilfenstclle mit dem jähr^
uchen («ehalte von <i2<l fl. «0 kr. in Erlebt
6l«ng gekommen.

. Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-
hörig belegten Gesuche binnen 14 Tagen, vom
^age der dritten Einschaltung dieser Konkurö-
"usschrnbung in die Laibacher Zeitung an ge-
, ! , ? " ^ ^ ' " ^''astdium zu überreichen oder ein.
ren N.'!ss"'^ ^ " b c r e i t s Angestellte durch ih-
ob u?d wie si " " ' ' " ' " " Gauche anzugeben,
Di.n. ', ^ i . s / / "Ntlrgend einem Beamten oder
s c h w ä g e r t ^ ' ^ ^ ^

^ „ ^ ' ^ ' " " kräftigen Gesundheit wird die
Kenntn.si d,r deutschen und klinischen Sprach,
ge older, so wle einige Gewandtheit in schrift-
lichen Ausätzen,

Vom Präsidium des k. , . Landcögel-ichles
Lail>ach, am 2«. Ma i l«tt2,

Z l??. u (3) Nr. 5li»:l.
Htizitativus - Knudmachung.

Vom k. k, Sluiner Grenzregimente wird hier.,
mit kund gemacht, daß am l7 . Ju l i 1 ^ 2 um
»0 Uhr Vormittag in der Regiments - Verwal
tungs - Kanzlei die Lizitation wegen Verpach-
tung deö Rlchtcö zur Bucheusch-vammsammlung
in den gesammtcn, nicht eingeschonten a'rar.
Waldungen des liicaner, Ottozhaner, Ogulincr
und Sluincr Grenz'Regiments, auf die'Pacht-
dauer vom ». November z^ i i ^ biü Ende Ok-
tober l k l i ' » , abgehalten werden wird.
>. ^ / ^ " ' f " n g ö p r e i s wird. der lchtbestan-
dene Pachtschllling von jährlichen w l l N ö W
angenommen.

Jeder Pachtlustige hat sich mit einem Reu-
gelde von »0Vo dcS Auörufungsp.c.ssS, dam,
mtt der Kaullon, welche im halben Betraae
drö einjährigen Pachtschillings zu leisten s/in

, w i rd , zu vci sehen.

Schriftliche Ossttte müssen vor dem Li^
zitationstage beim 9t.'giemente einlangen, müs-
sen übrigens volschriftmäßig verfaßt und mit
dem obige» Rcua/loc versehen sein, wahrend
"achttägliche nicht angenommen werden.

Die früheren Vertrags - Bedingnisse bleiben
Unverändert und können laglich in der obigen
Kanzlei eingesehen weiden.
^ Harlstaot, am 8. Mai «862.

^ 2. ' l « l . » (3) ' ' ^ ' ' Nr7 M 4

Kundmachn tt g.
Am l l . Aplil l t t l i l ist auf der Acrarial-

^ waste zwischen Wippach und Haidenschaft eine
^umnic Geldes, bestehend in Banknoten, gefun-
^'»' worden, wclcheö sich in der hiesigen De^
p"s'l''nkassa befindet.

Der Eigenthümer dieses Geldes wird auf-
^fordert , binnen <N Tagen sich Hieramts zu
"U'lden und s,„, Eiaenlhumörecht gla»b,vu>dig
nachzuweisen.

^ ' k- Bezirksamt Nippach am2U. März ,8tt2.

Z 9Ü3 (2) N l . 920.
E d i k t .

Im N.'chhailge deö EriktcS uom 28. März!. I .
Z. 738. wtip l'claintt sstmachl. doß ül'er Alillynilog
dcS Hcrin Josef Poch uon Irsseniz. Herr Iod.'n» Pie.
schell, von Olicrsck. alö Kuralor m der fragliche», Ncchls.
sache bestrlN und oellltirt worden sei.

K. k. Asziiksnmt iiaildiiraß. alS Gerichl, am 9.
Mai 1862.

Z. 966. (2) Nr. 1228.
E d i k t .

Vom k. k. VszirkSamlr Ncifnii. a!ö Gericht, wild
l'tkaiml gemacht, daß ül'er Ansuchen des Handelsdau»
scS Schneider cl Schigan von Laibach, lic mit P,»
scheid uom 22. Fclnuar !8( i2, Z, 6li4. a»gsoiimctt
3. zeilbittuiigslligsayung der. dem Slcfan K»auS uon
Gora Nr. l gshmlgcu. im Grundbuche uon Neifiuz
,̂ ul» Urli. Fol. Nl)l) vollonnlltudeu Rcalilat. wegen
schuloigln 46ii st. öst. W. l?. «. l . , auf den 16. Juni
l. I . Volinillag um l0 Uhr in dcr Amlslauzlel mit
dem vorige»! A''hl>nge ul'trllligeil wuit>s.

K. l. VezillsauU Neisiuz. als Gericht, am 1.
Apcil 1862.

Z 992. (2) Nr. 6662.
E b i l t.

Vom gefertigten k. l. stadt. delea- Vezlllsgeiichle
wird ditmil im Nachhange zum eitßamlilcheu Odille
oom 20. sscbluar l. I , . Z. 2746, betr,ffs„b die
Ellkl!lil'»sfül^lu»g bei Josef Icmzhar uon SeUo bei
S l . Mareiu, grgei, Ioyan» Kramar von Lmeljeu.
l'tlalüll gemacht, daß es liei der drille» ouf den li.
Juni d. I . hicsgerichl») angroldütlen FeillnelUllg seil,
Vclbleil'en habe.

K. l. slädl. deleg. Bezirksgericht Lailxich. am 7.
Mai l862.

Z W I ^2) Nl . « i^2.
E d i k t .

Von dem t. k. stadl. dli,g. Bezillsgeiichtc i!albach
wild im Nachhange zum diesigerichü. Edillc ddo. 22.
Jänner ^862. Z. 1020. l'rlmml gemach!. daß die
A. Fcilliiellillg er l . l̂ em Ialob Zicrmau in Unl,r«
stt'ischf̂  ^,l)5'l<^e» i1ic.-!lll.5t al,f ve«, 7. ̂ , i „ i t». I .
VlNii'llla^S U Ul̂ r l» oieltl ÄmlSlauzls« ül't l l lagl,!
woidti, sei.

Ft. l städl. deleg. 'AeMöa/nchl i.'aidach am ll.
Mm 1862.

Z. 1003. (2) U . ' 2 5 l 4 .
E d i k l.

Mit Nezug nu! daö Ee,kl vom 24. )an»er 1862.
Z. 267. lvird lielc'ünl glm.ichl. daß m del E l l l u .
i!0!,s,l,chc dtS Hl». I l i lo l ' S.'msa von Ftislliß. gc^cn
Ünn,z Grill voll UlUtliellioii. l'clo. 20 ft, 8U kr., .nn
w. Juni 1862 srüy 9 Uhr hlcramlö zni 3. Real.
fciwisllnig geschlillen wlrdeil wirt'.

K. l. Veznlsciml seistrih. «ig Gericht, am 12.
Mai 1862.

Z. 100Ü. (2) Nr. 1940.
E d i l t.

Von dem l. l. 'öczilk^.nl'lc Möll l ing. alS Gericht,
wird l'lk.i»„l g,n»l,chl. vnß d^ü l . k. Kltisgerichl Neu-
stall! mil Beschluß vl>m 2. M.n l. I . , R l . 623. d,„
Gruildliesißer Miko Mui vou Vulst Nr. 20. wegen Vel<
sch'V.lttllug uliter dic ÄunillI zn se^„ l'cslll,t>,>l hal>».
und ipm l,!ö ̂ lnlalc»! MlUli»,s LIepeß vl'„ ^orsl dllg»<
gtt'fn winde.

K, l. Vczlik^^ml Möüling, >̂z Oclichi, ^lü ! ^ l .
McU 1862.

Z> 9",ö. ^3) N l . 13Ü4.
E d i k t .

Das k. l. AczillSmut Itislriy. alS Gellchl. macht
hicmil dck.inm:

Eo sei,il, der Erekllli^uilsacht ecö Herr» Iodau»
Tomsä)i!.l, uon ^lislliy. wider Amo» z/ogdl oc»» Verlwtt,
l>̂ ><». l ö i si. 60 lr.. die mil dieß^lllchllichlm Peschiioe
'̂om 17. Iänncr l. Z. Z- -28. <ius d<„ 26. M." l. )..

a»»Ul'ldns!e dtlllc tl ' l l l i ioe Flildiliuilg t t l gegncl'schtl'
Ncaliiät mit dem ooiiglu "Ailliangt auf den l . Juli
1862 l'isllimis ül'elllligcn worden.

K. l . Vczillöaml ^sisll,ß. als Oelicht. am 2<>,
Mal 1862.

Z. 974. ' (3) Nr N.'l3.
E d i k t .

Vo„> l. f. 'Uszirlsamle F-»Nr,h. als G«ichl. lvir>
hiemit l'lk.ninl gema^l'.

Es sri i l, der Ersstt'ionssa.lie des Herrn An!cm
Tcml.'discl,' von H i ^ lß . qs'isn A»lc>>, Sl<"^ von Gr.,
isnl'lun,!. p<-lo. 322 fi. 16 kl., dir mit Atschelt» rom 23,
Noocml'sl v. ) , Z. 6839, auf s,„ 1. h. Vl angeordl'et

gewesene drille elekutioe Realfellbietung drr gegn,l'»
scheu Realität mit d<m vorige» Anhangt auf den 28.
Juni 1862. mit Veibehall deS OrteS und der Stunde,
übelllage».

K. t. Bezirksamt Feistrih. als Gericht. am 2. April
l862.

Z. S7«. (3) Nr. 1U49.
E d i k t .

I m Nachbange zum Edikte vom tt. Jänner d. I .
Z. 17. wild bekannt gemacht. d«6 zu der in der Ere«
l»>tionüsache deS VlaS Pirz von Ncumarkll. ge^s» Hc-
Icna Icglizy von Millerdillelidorf. pel». 287 fi. 70 kr.
auf den 2. d. M. angloidnelcn zweiten Tagsahung
zur tleluliven Fcilliietung del ^egnrr'schen beirats«
sprüchr pr. 700 ft. sich ebenfaUs keine zlauft.istige,, ge»
meldel haben. dalie'r zu der auf den 3. Juni d. I . äuge«
oldneten dritten IeilbietllngSlagsaßuug geschrilten wer»
den wirb.

K. l. Pezirksamt Krainlmlg. als Gericht, am 19.
Mai 1862.

Z. 950. (3) Nr 2210.
E d i l l.

Vom k. k. Vezirksamle Stein, als Gericht, wcl«
den mit Bezn^ a»f das dießgerichlliche Edikt ddo.
27. Dezeml'el 1861. Z. 69 l4 . die von der l. k. I , -
nanzdezirkökasse in i!aibach ausgefelllgten. an Herin
TdomaS NaNran in Slrin lautenden Anweisungen
auf Tali<ikl!«fsru»gs^,lt'e7. ddc». 21. Oktober I8Ü1.
Nr. 700^4601 pr. 49 fi. 70 kr. «>nd dro. 28. Ok°
lober '861. N l . 717^688, pr. ̂ 2 ft, 54 kr., »idem
sich währeud der Eoiklalfrisl Niemand Hiergerichts ge.
meldet hat. als amorlisin eiklalt.

K. k. Vezirksamt Stein, als Gericht. a«n 10.
Mai l862.

Z. 904. (3) Nr. «95.
E d 1 l l.

Von dem k. l . Vlzirlsamte Seiscuberg. als Ge-
licht. wird hiemit bckannl geinachl:

Es sei übci daI Ansuche», dcS Andreas Pllschr »'on
Setlch Hs. Nr. 7. V^ ' l k Ooilschce. durch H.rrn Dr.
Welisf i l icr, gsgcr. Jakol» Plal init '.'ou Schwarz Hö.
lU». we»,,» aus dfln llllichll'chln V^rqlcicbe vom 4.
ScplsmDcr 16U0. Z, lU i i l j . schlildigcn 12« fl. ö. W.
l!. 5. <:., in die elcklllive öffe,illiche Velilsiqrsling t>cl.
dem ^sßlern u»d sciner E^eg.ulin M^ria vlaltulk
grmliuschafllich glvöri^ell, iiu (Yllindbuch.- der vor«
maligtn Hl,ssch»u'l Alnöd >ub Nlkl. N^. 38 uolll>m»
mrndtn Haldhube. <m qerlchllich ert'olicnt,i Schäßl,„qs<
wcitdc von 10^9 ft. ösl, Wahr., siswiliigr, »ind
zur V0l»al)me dcrsclbeu die ersle ^ri!l>i<tu,!g^tag.
s.»ßu»g ans d/n l l ) . J u n i . die zwrile alls dcn 10.
Juli und die riitle .iuf den 11, AllguN d. I . . jldes.
mal Vormitlaga um 111 Uhr im Amlöslye mil dcm
Anhange dcslinunl wordln. daß die fsilzublctsnde
Nealiläl l»ei der lehien Zeilbiilling auch linier dem
Schäl)>mgsw,nh, au den Meislbielendeu hmlmigegel'ell
wclde.

Das Schaßungsplotokoli, del Gluodbuchöeltrakl
lind die ^i^italionslieriugiussc söiinen l>ci diesem Ge-
licht, l» den gewöhnlichen Amlsstlilldeli eingcssyen
werds»,

Se,senl'elg am 23. Maiz l«62.

H, 899. (3) N l . 902.
E d i k t .

Vcm dcm k. l . Äs^rlc.imte Tscl>er»,ml'I. als Oe»
richl. wird dem Johann Puchlk von Giizl ' Nr. 8. unbl»
kannten Anfsilll'altsl'lteS. dismil erinnert:

OS b.'be I^ 'a», , und Elisabeth ^nlnel. Magdalena
Slani'achsl. bann rie m'noerj. Mall ' ias und Michael
^ak" l l l,nl>r Verlrellln^ deS VcirniunrsS AndrenK
^dklich. als Erben nach Miä'ael ^akner a»S Veldleng
Nr. 4. durch Herrn T r . Prenl) ?on Tsckernelnbl, wider
dfns,ll's„ die .^!.iat wessen aliS dsm ^ans^llira^e ddo.
22. An^nsl 1843 iwck schllldige,, Hlldens.iüsiHilNnss«.
ltslfordliun., p l . 168 ft. ö, W., " '> ' l " ' ! ' " . 24, ^edrunr
1862. Z 902. l>!sl̂ m>>ü eingebracht worüber der
Zal ' lnü^anl l lag pl'M N . Mär l 1862 ' - r g i n ^

Tsm Giklaglen n»>:d demnach wsgc,, seonK l n i ! , .
kannten Ansenllialtes Herr Irsej Hlelw. VürgssmeiNer
von JeUs.iisnnig als <.'u>ul(»s »sl «elum auf seine Ge-
fahr und Bossen l'tsttllt.

Dlss:,, wird derselb, ^u l-em Ende perNä,,bta,t.
daß ei aUenfalls zu rechlei Z m scM zu llscheixen, oder
sslli tine» andern Sachwalter zu ltÜeU,,, und ander
„ambafl z„ machen bade. wldu^ns diele Mechlssache
mil dem anfqlsl,Utsll KullNor auo^f!r<».,rli wcsren wird,

5t. l. Veurkoamt Tschernrmbl sis' Gtlicht. a»n 14.
März 1862.



2tt<y^l

Z. 930. (1) Nr. 9 ! l ,
E o i r t.

Von dem k. k. Vczirksamle Obtllaibach, als Ge»
richl, ivird bicmit bekannt gemacht:

Es sei über das A»suche» oer Maria Molact
von Votainova. uud Maria vcrcl'liclite i!o^hnikar uo»
Villlckgray. alö gescylickc ,i»zige Erbin „ach dcm ver-
Norbeucn Mart in Merlak von But.iinova. gegen Lorcu^
M'>l'ivcrch von Settnik. wegen aus dcm Urihcilc uom
Itt. Dezember 185«, Z. 3226. schnldi^,, 76 fi. 44 lr.
o. W. c. ^. e.., l«, die Ressssumirung der ,f,kutiven
öffentlichen Velsteigerunsz ter. dcm Achtern gehörigen,
im Grlll!l>bllche Pfiirrqült '^illichgraß >uli Urb. Nr. 2
vorkornmci'den. zu Scilnik lic^enden Nca!iiät sammt
A»« und Zn^hör , im gerichtlich erhobenen Schäpnngs«
werlhc von 542 ft. lit) kr. ö. W., ^wi l l igct nn» znl
Vorn.'hme derselben »ie erckutive» FeilbislUllgelagsaz«
zungcn am dm 26. I uu i auf den 2«. Jul i n»d auf de^
29. August 186l. jedesmal Vormittags um 9 Uhr. lino
zwar die ersttn zwei Feilbielungen in dreserAmlskanzlei.
dir Oriüe Feilbietung abcr i» lolo der Realität mit deiö
Anhange bestimmt worden, r>lih die feilzubietende Neali«
tat nur bei der lstzteu Fcilbietung auch unter dem Schäl»
zungswcllhc an den Meistbielendcn hinlangegeben werde.

Das SchahnügSprolokoll. der Grnndbuchseftrakt,
und die Lizi'nnionibedingnifse kßnnen bei diesem Gerichte
in d.n gewöbnlichen Aml^stunden eingesehen werden.

K, k, Bezirksamt Obcrlaidach. als Verichl. am 8.
März 18«2.

s ,KM^ V ) " ^ 3ir. 1253.
E d i k t .

Von dem k. k. VezirkSamte Oberlaibach. als Ge.
richt, wird diemit bekannt gemacht:

Es sci ül>er das Ansuchen des Ferdinand Ianesch
in Tü f f . r , durch Hr». Dr . Morde! von Z iU i , gegc»
Maria Schürz., von Olnrlaibach < wegen au>3 dem Vcr»
striche vom 25. Oktober i 8 6 0 . Z 3233 , schuldigen

'3<ll> fi. i». W . c. 5. c. , in die clckulive öffcniliche
Versteigerung der. dem Lehnrn g<börigcn, im Grund-
buche der vormal. Herrschaft ilollsch >ul) Rclif. 3fr.
351 uorkommeüden Realität zu Obeilaibach. im gerichtl,

Xrl'obeüen Schäfungswerlhe von 418 ft. 20 kr. ö. W..
gewilliget und z»r Voruabmc derselben die exekul. Feilbio«
tung^lagsaßun.icn auf 5en 26. J u n i , au, dcu 28. Jul i
und arif den 29. August 1862. jcdcsinal Vormittag«
nm 9 Uhr i „ rer Imfi^en GcrichlökauUci mit d>,m A».
l)6!i,ir ^stimmt woroen, daü die scilzliluclende R>alil^l
nur l'kl der leylcn sssül'ieUn'g auä, u»ter dem Schäl»-
zui'gswerldr an oen Meckdieleude» l)>ntal!ge,icdcn '.'^cids.

Las S l imhun^pro io lo l l . der Gil ludluiH^lrttakl
lind die i.'izit»'!!0»öbcr!!l>i»issc köüncn dri dicfcnl Oslichte
m d.'i' gewöl'nlichcn 'XnN^stunden cili^esehcll werten.

K. k, ^ezirssamt Ol'erlailiach. als Gericht, am
29. Mär ; 18U2.

Z . 933. ^ ) Nr. 1354.
E d i k t .

Vom dem k. k. Vc^ilksamtc Oberlaibach. als Ge>
flicht, wir!' vicmit l'sk.nult qemacht:
'! E '̂ sei i'-ber Ansuchen rcr zr.'U Theresia Klcindienst

und dc^Hc l lnDr . Kau;h>zl). al^ Vormünder dcr nnuoelj
Noluelia'mW Domena ztlciüdicust. al<3 Z'islonäre de«
berru Audieaö ^nkmaiül und der Fsauen Mai i . , '̂uk<
mann uno )l)scfa Ar^e uon Lailiach. gegen PrimuS
Kor^dc von Vlalnabicsou^a ni,o Maitbans Kraschouh
uon ^cuke. we^cü aus dem Vergleiche vom 2. Oktode»
1854. Z. 6742. schuldigen 85 si. 99 kr. ö. W. c. s. c.,
in oic cxekuliue öffenili^t Versteigerung der, dcm Lch«
lern gedörige». in, Grundbnchc Pfalz i!aibach «uli

^'Hcklf. Nr. l 3 7 j l vor^mmendeu. zn Veufe H.nlöNs. 25
liegenden 3lc«i!>lät samml Au » und Z"gel'ö>'. lm gerichl>
I,c1' crl'0l>cncn Schäßungöwertde von 159 st. o. W.< ge>
williget uno ^lir Voluadmc derselben die exekutiven Fell-
l,'i>lu»g?taguil)!i!i^t» ^ l f dc» 28. Juni auf den 30. Iul>
l„'l> auf den 30. August 1862. j,de«»ual Vormittags
um 9 Ubr in dieser Amlökai^lei mit dem Aohange b,-
stimmt worden, daß die feil^uluelendc Ncalilät nur bei
del Kyle» ^cllbiclung anch unter rciu Schäßliugöwerthe

;»«M drn Meislbieteurcn lnluangegebl» weide.
1)as Lchänungvploiokoll, der Gruücbuchscklrali

und rie ^itationSliedinqmssc können b<i riesem Gcrichtc
in den gewöhnlichen AmtMnnoen eingesehen werden.

ss k Ve^irlöaml Oblrlalbach, als Gericht, ani
4. Apr i l l 862 .

Z. ' ^ 4 . (!) " Nr. ?4?0.
E d l k t

Von dem k. k Vejirksamle Oberlaibach. ^,'s Ge>
ri>1?t. wild dem unbekannt wo abwesenden Valentin
T l l i l » roil S'bersche llicrmit erinnert:

Es l'abe Mathias Korenzl) von Sibersche. wider
vellstlbln die Klage auf Grloschencrklaru'lg der. auf
seo.fv im Grmldlmcht M , Herrschaft ^oilsch Urb. Nr.
22 l »)sl^ich»elen Realität, sett l8 . Jul i 1806. liitabn«
lirtcn M ? e r » n q pr. 4» Dukaten oder 204 fi. L. N . ,
«ch s)i-<U5. 9. April 1862, Z. 1430, I)ieram<s einge-
bvacht. w>.".!'ibcr vir mündlichen Verv.,„olu»g die Tag.
soyun.', ailf den 26. August l. ^ . ftüb !) Udr mit deu>
Anhange dcs §. 29 a. G. O. vor diesem Gerichte an.

geor lmt, uud den Gll!a^t>-n wcgcn ihres undekaüü^
ten AuftlNynltes He,r Zrauz Ogrin uon Ob.rlaibach.
als 6uf i i r5s. aö nclum auf iyre Gefahr uud 5loslcu
bcst«lll wurde.

Dessen werden diesell)m zn d^m Ende ucrstänoiget.
»aß sie allenfalls zu rechter Z^ii selbst ^u erscheine», odci
sich nnnl andern Sachwaller zu bcslcllen uno anher nom.
hafl'zu machen haben, widrigcns diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Kurator ucrhandell wcreen wiid.

K. l . Vezirk<!am! Obellaibach. als Gericht, am
9. April 1öli2.

Z. 935. (!) Nr. 1452.
E d i k t .

Von dem k. k. Vczilksamle Oberlaibach. aU Ge«
rich!, wir» hiemit bekannt gemacht:

Eü sei nber das Ansuchen des Handlungshauses
Malner <'l Mayer in Üaib.ich. durch Hecrn Dr . Josef
Ore,l uon ebendort, gegen Michael Löscher von Pod»
pczh Haus Nr. 3. wegen anS rem Urll?eile vo>u 16
April 1 8 6 l . Z. 132l . schuldigen l65 ft l0 kl. ö. W.,
<"'. 5. c., in die efekutiue öffentliche Vlistcigcrung oer.
l>eM i,'eßlsrn gehörigen, in» Grundbnchc,^uu Hrrlfchaf!
Hreudeiülial Neklf. Nr. 54 l̂  lV Fol, 165. uorkommeu.
ren, zu Podpez!) liegenden Realität sammt An < und
Zugebör, im gerichtlich erbobenen Scliäyungswerll),
von 70 l ft. 30 kr. ö. W. gcwill igcl, und z>:r Vor»
nalime derselbcu die exekuiior 3r>lbielu»gölag!aßu!,g
auf den 28. J u n i . auf d,u 30, Jul i und anf deu 30.
August 1862. jedesmal Vormlliags um 9 Uyr in der
hiesigen Amtskanzlci niit dem Anhange bestimmt wor»
den. daß die feilzubietenDe-Realität „ur bei der Icyie»
^eilbieluug auch unl«r dem Schäßnngöwerihe an reu
Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Schähungsploiololl, der Grundbuchsextrall
»ud die Lizitalionsbebingliissc können bei diesem Ge>
lichte in oen gewöhnlichen AmtSslnupeu eiugeseheu
werden.

K. k. Vczilksaml Olierlaibach. als Gericht, am
10. April 1862.

Z . 936. ( l ) Nr. 1653.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamtt Obirloidach. al<?
Gericht, wird hiemil bekannt gemacht:

Eö sci über daö Ansuchen des Thomas Zi^alle
uon DoUe. Bezirk Idr ia , gegen Franz '̂aser uou Mcd.
wed,el'crou. wcgen a»s dem Vergleich« vom l i . Mä,^
l8ü4 ^ . 4 i i84. jchxldigen Nestes pr. 18 ft. 13 l l .
öit. W. 0. ». 0.. i „ die Necissumirliüg der rri l lcn rre-
luliven öffentlichen Veistcigerung der, lem ^ehlelu gc<
böilgcn. im Gnnict'lichc der Hellschaft Kitsch 5«l)
Rekif. Nr. 686^ l rolkommendln. zu Melweljeberrl!
Ilegcnden Zteaülät j.ünmt Au« und Zugcbör, im ge«
rlchtlich sihobeneu Schäßungöwerlbe voil !6l)0 st. ö. W..
gewilligll unoznr Vornahme derselben die drei F.ilbie«
tuugstagsaßungen auf den 25. Juni 1862. Vormil '
tags Uln 9 Uhr in lolo dcr Nealilai mil dem A»haugi
bestimmt wordel,. daß di>- fci!z>lbieleude Nl' iütät be,
diescr drilteil Feilbietni'g auch unter dem Lchäpimgs.
werthe au den Melstln.tendrit hinlangegeben werde.

Das Schä'i)u!!gSprolololl. dcr Grundbllchöerlr.'k!
lind die ^lz>tall0l>öbkding!ilsse können bel bi.s.m Ge
rickte in den gewöhnlichen llmlöstunden eingeschc»
werden.

K. k. Bezirksamt Obcrlalbach. als G<-rlcht. am
, . 28. April 1862.

Z?94'"9, (1) Nr. 889.

E d i k t .

Von dem k. k. Nezirtsamte Sil l ich. als Gericht, wird
hie mit bekannt gemacht:

Oö sei über dâ > Ansuchen reö Josef Slcrmolle
von Mayeryof gegen Johann Medwed oon Vnloviß
wegin aus rcm Veiglrichc vom 1l>. März i 8 6 0 . H
822. schuldige» 6 l 4 ft 41 kr. ö. W. <'. ^. c . , in di<
crckntiue öffentliche Versteigerung der, den, Zeptern g,.
Helgen, im Gruudbliche dcs Gutes SclU' >uli Rckif
Nr. 1 vorkommellden Ncalüät. im gerichtlich «Moblnr»
Schäl)u»gi<weltbc von 100N st. ö. W . . gcwilligel und
zur Votnahme dc-lscll'ci! die Fe'Ibi'lungsta^sayun^en an!
s»cu 8. M . ' i . auf teu 12. I i l „ i uud auf dru 12. Jul i
jereenial VormillagS um 9 Ubr in der Gerichlokaiiz»
lei mit dem Anbang, bestimmt worden, daß die feil»
zubii-lende Rl . ' l i lä l »t,r bei dcr lehten Feill'ietnng auch
u»tcr dem Schahllng^rtl lhc au dcn Meislbictcnd^n hint-
angegeben werde.

Das Schc>h»n^plo l^ ' l l . der Gcllnol'uchserlrakl
und die ^izitalionsbepinglusse könncn bei dllsem Ge«
5>chle in den gewöhnlichen Amtsstundtn eingesehtl'
weidcn.

K., k. Äezirtsamt S ltich. als Gericht, am 2 l .
Fcbruar 1862.

Z. 139Ü.
Uel'lr EinverNäl'duig beidsr Theile wirb die erste und

zweite Rcalfeilbietmia. als abgeballen angescben
nn» es hat l'si dcr drütl». alls' den 12. I n l i 1862
oiiglordnelen cxelülivsn ^cill'lelnüg zu vslbleibe».
K. k. Ve^rköaml Li l l ich. als Gericht, am 3. Mm

1862.

— - . . . . _ ^»»..^. ,^^>^»
Z. 900. i ' ) i»?s. " ' 2 ^

E r e l u t l v e N c a l i t ä l en . ll i z i l a l i o » . >

Von dcm k. k. städt. beleg. Bezirksgerichte M
stadtl wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen rcr Maria Vazher v«»I
Doisch. die erclnlive Vcrstcigernng dcr, drm Johaü»
ssasleliz gehörigen, in dcr Orlsgemcinde Neindo^
Ortschaft Konz, gelegenen, im Grundbnche des G»>^
Pogciniß .̂ ii!» Nrb. 120 volkoulMluden Hübreallw —
in Nenbcrg liegeode» . im Grundbuche dcr HcnschalW
Ruperlshof "«li Urb. Nr. 4 6 1 . Rtklf. Nr. 574 ul>s'̂
komineüDrn Weillg.nleus. und »lsscn in Hrib !iegslldc»>s
un Grundbuche 5ul» Urb. Nr. 113 vorkommen^
Weingartens, znr Heleinbringung dcr Forderung l^
208 ft. 15 kr. ö. W. smnmt Ncbenvcrbindlid'keilcn. !"'
williget worden, zu welchem E»de t-rei Tagsatumg^'l
uno zwar: !

die erste auf dcn 18. Juni 1862.
« zweite « « 18. Jul i ^
, dritte ,. „ 19. Augnst

jedesmal Vormittag uon 9 bis 12 Uhr vor dicl^
Gerichte angeoidnet werden.

Diese Realität wurde am 19. Okl. 186« auf 522?
ö. N ' gerichtlich geschäht, und wiro bei der ersten und zw<
lrn Vcrsteigcrungslagsal)U!!g nur nm orer über dicsĉ
Schäpwerih. bci dcr oriite» aber auch unter demselben >̂
den Meistbielcnden hintangcgeben werren. Die L>;>^
lions « Vcdingnisss. wornach jeder ^'izilant ein 1̂ °o,
Kal ium zu erlegen hat. so wie daö Schähungöprolo!^
nnd der Grnndbnchöextrakt können hieramls cingestht"
werden. , >

K. k. städt. dcleg. Bezirksgericht Neustadt! am 2l.
März 1862.

Z. 961 . (1) Nr. 18""

E r e k u t i u e R e a l i t ä t e n » L i z i t a t i o l l .

Von dem k. k. städt. .deleg. Bezirksgerichte Ne"
stadll wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei nbcr Ansuchen des Herr» Dr. Rosma. " ^
Vormnnd lcs mindcrj. Ignaz HtaUin von Weilllirchtl'-
die l l . lu l ive Vlrstcigcrung der. dem Frau«, Jenitsch
von jtarendof gehölsgen. in dlm Wciuglbirge Oaliroui
gslegenen. xul) Berg. Nr 596. 6 3 0 . 631 . 633. «40
nnd 6 4 1 . P.nz, Nr, 488 vorkommenl,", LNingmtell
nnd dcs in Kanzhendull lieglnden, ^ul» Berg. Nr. 465'/ , .
Parz. Nr,345 vorkommenden Weingartens, cinkommcü'
dtll ?tf!i!<<at. zur Hereiülilili^una. dcr Fordcrnng pl>
210 fi. öst. Währ. sammt Rclicnvlrbindlichlcilen, be<
williget worden, zu welchem Ende drci Tagsapungen,
und zwar:

die erste aus dcn !7 . Juni 1862. i in der
„ zweite >, « 1?. Jul i « ^ Gcriä't«'
^ drille « „ 18. August , l kanzl^i

jcdcsma! Vormittag von 9 bis !2 Ubr hiergerichts
angeordnet werden.

Obige Mingär len wurden am 21 . Dez. 186l a»f
486 ft ö. W. gerichtlich geschäßl. uno werden bei der crstc"
uiid zweilcn Vclslcigsruu,',elags^hn!,g nur um oder
über dttscu Schäßwcrlh. bc> dcr dulten aber auch nnlcl
oemselbeu an oe» Mcislbieienden hintangegebcn werdcll-

Die ^izltalionsbci-ingnisse. woruach jcdcr i^izilanl
ein l 0 H Vadium zu crlegen Hat. so wie das Schäl'
znng^protololi und dcr Gruiiobuchset'lrast können diel'
anus cingeseben werden.

5c. k. Ncidl.'delcg. Bezirksgericht Nenstaoll arN
29. Wäiz l862.

3 962. (1) Nr. 1933.

O l e t u t i v e 3i e a I i l ä l e n«l^ i z i t a l i 0 u.

Vo-, dem k. ?. Nädt. deleg. Vezirlögnicht« Vi l" '
stakt! wird hienill bekanot gemacht:

Es sei übcr Ansuchen deS Jobann Hlib^il voll
Drandüll, die crckntioc V>rstelgerulig der. r>em Jobaiu',
ttilmp von Dranoull sj,hö'r>gcu. in rer Ortschaft D^u»
?lil! gelcgr!,en. «u!> R« l l . Nr. 151 -ul Grundbuch A " ' ^
einkonrmenden Realität zur Hcreiiibiiugun.'. d<r ^ ' . ' l>"
rung pv. 18! ü. 25 kr. law,,,« RrbsNverbindlicbklitel',
bcwlUigct worden, zu welchem <Gnoe dlei T>>gsaYu»se>',
u i idzwar:

r i , llstc auf dcil 18. Juni 1862. in loko,
^ zwcile ., „ 2 l . Ju l i „ ) hinge.
,. drille « ^ 23. August « ) richts.

jedesmal Vormittag von 9 bis !2 Uhr angeödet
werren.

Dicse Realität besteh! ans Wohn - und Wirth'
sckafts.iebänden. Aeckern, Wies,,,, Wcingallen uud Vor«
machantheilc». ,

Dieselbe wurde am 26. September 1801 a"»
820 fi. osl. W, gerichtlich gcschäyl und wird bei del " '
stcn ui'd zwcilln Verstcigcr'.ingstags.'yuug nur um c»dcr
über diesen Schäpwerlb. bel ler dlille» aber auch unlel
rsmselben an din Meislbictendeu hitll.'ngegcbel! w'loe'>
Dte Lizitalionebedingnisse. wornach jeder ^ i t a » t t>
!0" /^ V 'd ium zu irlsgen hat. ,0 wie das Schal)»«a
protolol! uud dcr Grundbuchscnrak! können hiera"U
ci»g,sehen lverden. .,

ss k Aczirksgelicht Ncuslal l l . als Gericht. <"
' Z .^ lp r i l 1L62.


